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Hassel kann endlich wieder feiern 
Fest zum 50-jährigen Bestehen der Jugendfeuerwehr am Eisenberg 
 

 

HASSEL, 8.-10.07.2022 .  Lange mussten alle Groß-

veranstaltungen wegen der Corona-Pandemie abge-

sagt werden. Nun kann endlich wieder gefeiert wer-

den. Deshalb lud die Feuerwehr zum 50-jährigen Jubi-

läum der Jugendfeuerwehr ein. Nach einem Festkom-

mers am Freitag, wurde samstags und sonntags auf 

dem Parkplatz hinter der Eisenberghalle groß gefeiert. 

Die Feuerwehr wollte an ihren Ständen nicht nur Owe-

geleede, Spießbraten und Leberknödel mit einem küh-

len Becker Bier bieten, sondern auch ein musikali-

sches Highlight. An Tagen wie diesem, brachte die 

Musikband Fooling around die Gäste zum Jubeln. Die 

Band sang zwar „.. kein Ende in Sicht, erleben wir das 

Beste…“, doch um 23 Uhr wurde das letzte Lied ange-

stimmt. Das Publikum konnte dann aber doch noch 

eine Zugabe herbei jubeln. Dies war ein Vorgeschmack 

auf das diesjährige Dorffest, wo die Band wieder auf-

tritt. Weiter auf Seite 3 - wir / Foto: D. Wirth - 
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Ehrenwehrführer Hans-Jürgen Bartels verstorben 
Feuerwehrkameraden trugen Bartels zu Grabe  Anerkennung und Wertschätzung in der Bevölkerung 
 

HASSEL, 20.06.2022 .  Wenige Tage vor dem großen 

Jubiläum der Hasseler Jugendfeuerwehr zu ihrem 50-

jährigen Bestehen mussten die Feuerwehrkameraden 

ihren ersten Jugendwart Hans-Jürgen Bartels zu Grabe 

tragen. Über 64 Jahre gehörte Hans-Jürgen Bartels 

dem Löschbezirk Hassel an, in den er im Alter von 17 

Jahren im September 1957 eintrat ein. Zahlreiche 

Lehrgänge absolvierte er an der saarländischen Lan-

desfeuerwehrschule und auf Kreisebene. 

Erheblich vorbelastet war der gebürtige Rohrba-

cher Bartels durch seinen Vater, der der erste Landes-

brandinspektor des Saarlandes nach dem Zweiten 

Weltkrieg war. Von Juni 1972 bis Dezember 1976 

leitete er die Hasseler Jugendfeuerwehr. Die Funktion 

des Stadtjugendfeuerwehrwartes hatte er von 1975 bis 

1987 inne. Von Mai 1983 bis Januar 1990 betrauten 

ihn die Kameraden mit der Leitung des Löschbezirks 

Hassel. Weitere Führungspositionen ließen nicht lange 

auf sich warten. So erfolgte im Februar 1987 die 

Ernennung zum stellvertretenden Wehrführer und am 

8. Juni 1990 zum Wehrführer St. Ingberts.  

In den 1990er Jahren hat Bartels beim Aufbau einer 

leistungsfähigen Feuerwehr im neuen Bundesland 

Sachsen einen wesentlichen Beitrag geleistet und 

durch entsprechende Informations- und Fortbildungs-

veranstaltungen dafür gesorgt, dass der Löschbezirk 

Radebeul der Freiwilligen Feuerwehr erforderliche 

Einsätze wahrnehmen konnte. Aufgrund seines Fach-

wissens und seiner Führungsqualitäten wurde Hans-

Jürgen Bartels 1992 als Fachberater Brandschutz in 

den Stab für außergewöhnliche Ereignisse beim Land-

rat des Saarpfalz-Kreises bestellt und übte diese Funk-

tion bis zum Jahre 2000 aus. 1993 war er maßgeblich 

an der Gründung des Kreisfeuerwehrverbandes Saar-

pfalz beteiligt und gehörte dessen Vorstand an. Ebenso 

war er im Jahre 1995 Mitbegründer des Landesfeuer-

wehrverbandes Saarland. Als Delegierter der Freiwil-

ligen Feuerwehr St. Ingbert vertrat er deren Interessen 

auf den entsprechenden Delegiertenversammlungen. 

In Anerkennung seiner Leistungen um den Brand-

schutz wurden ihm mehrere Auszeichnungen zuteil. 

Er erhielt das Silberne und Goldene Feuerwehrehren-

zeichen am Bande sowie das Goldene Feuerwehr-

ehrenzeichen als Steckkreuz. Hans-Jürgen Bartels hat 

seine ehrenamtlichen Aufgaben stets mit hohem per-

sönlichem Engagement wahrgenommen.  

Durch seine Leistungen im Brandschutz und bei 

der Jugendarbeit im Bereich der Freiwilligen Feuer-

wehr hat er sich Verdienste um das Allgemeinwohl er-

worben. Dafür zeichnet ihn die damalige Innenminis-

terin Annegret Kramp-Karrenbauer am 14. Januar 2004 

mit dem Bundesverdienstkreuz am Bande aus. 

Die Innenministerin Annegret Kramp-Karrenbauer 
zeichnet Hans-Jürgen Bartels im Beisein von Ober-
bürgermeister Dr. Winfried Brandenburg mit dem 
Bundesverdienstkreuz am Bande im Feuerwehr-
gerätehaus in St. Ingbert aus.  Foto: D. Wirth 

Durch Erreichen der Altersgrenze schied er im 

Oktober 2000 aus dem aktiven Dienst der Feuerwehr 

aus und gab sein Wissen in der Alterswehr weiter. Er 

wurde für seine Verdienste zum Ehrenwehrführer er-

nannt. 

Seine ausgleichende und vermittelnde Art und vor 

allem seine Hilfsbereitschaft zeichneten ihn besonders 

aus. Hierdurch hatte er sich bei seinen Feuerwehr-

kameraden und auch bei der Bevölkerung allgemeine 

Anerkennung und Wertschätzung erworben. Nun ist 

Hans-Jürgen Bartels im Alter von 81 Jahren am 

20. Juni 2022 verstorben. - wir -  

Ein Ehrenspalier hatten die Feuerwehrkameraden für den Sarg des Ehrenwehrführers Hans Jürgen Bartels auf dem 
Friedhof Hassel als letzte Ehre gebildet. Foto: P. Walter 
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Reinhold Jost ehrte die Gründungsmitglieder der Jugendfeuerwehr 
 

HASSEL, 10.07.2022 .  Zum Jubiläum der Jugend-
feuerwehr war auch der oberste Dienstherr, der saar-
ländische Innenminister Reinhold Jost, gekommen. Er 
kam um Dank für das ehrenamtliche Engagement für 
die Allgemeinheit zu sagen.Es gab nicht nur Worte, 
sondern auch noch 200 Euro Geburtstagsgeschenk. 

Bei 21 Jungen weckte der Aufruf vom 16. Juni 
1972 zur Gründung einer Jugendfeuerwehr in Hassel 
Interesse. Die Gründungsversammlung fand dann 
wenige Tage später am 22. Juni statt. Für die Grün-
dungsmitglieder der Jugendfeuerwehr gab es nun aus 
den Händen von Löschbezirksführer Tim Blank und 
Reinhold Jost einen Erinnerungsglas zum Geschenk. 

Mit einem Bier konnte man auf die Gründung der 

Jugendfeuerwehr anstoßen. - wir / Fotos: D. Wirth - 

Zum Gruppenbild stellten sich auch Landesbrandinspektor Timo Meyer, Innenminister Reinhold Jost und 
Wehrführer Jochen Schneider mit der Jugendfeuerwehr und der Löschbezirksführung. 

 
Mit großer Betroffenheit nehmen wir Ab-

schied von unserem Mitglied der Alters-

abteilung 

Hauptbrandmeister 

Hans-Jürgen Bartels, 
der am 20. Juni 2022 

im Alter von 81 Jahren verstarb.  

Aufgrund seiner außerordentlichen 

Verdienste wurde er zum Ehrenwehrführer 

der Freiwilligen Feuerwehr der Mittelstadt 

St. Ingbert ernannt. 

Wir werden dem Verstorbenen, der über 

64 Jahre unserem Löschbezirk angehörte, 

stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Die Kameradinnen und Kameraden 

des Löschbezirkes Hassel 

sowie aller weiteren Löschbezirke 

der Freiwilligen Feuerwehr der 

Mittelstadt St. Ingbert 
 

Hassel, im Juli 2022 

 

Danksagung 

Der Tod eines geliebten Menschen 
ist die Rückgabe einer Kostbarkeit, 
die uns Gott geliehen hat. 

Hans-Jürgen Bartels 
Herzlichen Dank sagen wir allen, die 
sich mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten. 

Unser besonderer Dank gilt den 
Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr und Pfarrerin Annemarie Pachel. 
 
Astrid Paltz geb. Bartels und Thomas 
mit Tobias und Jonas 
 

Hassel, im Juli 2022 
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Polizei  ....................................................................  110 

Feuerwehr / Notarzt / Rettungsleitstelle  ...........  112 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert  ..............  06894/108-0 

Gift-Notruf GIZ Mainz  .........................  06131/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft)  ........  06894/9552-400 
 

 

 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 

Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116  117  
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,   06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1,  St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, 
Klinikweg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa./So., 23./24.7.: Edward Nowak, Sulzbach, Sulz-
bachtalstr. 75,   06897/53757 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa.,  23.7.: TÄ Ehrmanntraut, Gersheim, Wals-
heimer Straße 14,  06843/8159 

So.,  24.7.: Tierarzt Scholz, St. Ingbert, Ost-

straße 74,  06894/89 50 50-1 

Sa.,  30.7.: Tierärztin Walter, Kirkel, Am Tan-
nenwald 4,   06849/99 16 06 

So.,  31.7.: Tierarzt Dr. Schuberth, Blies-

kastel, Straße des 13. Januars 19, 

 06842/56 05 
 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  23.7.2022: Adler-Apotheke, St. Ingbert, Kai-
serstraße 92,   06894/2232 

So.,  24.7.2022: Florian-Apotheke, Oberwürzbach, 
Hauptstraße 119,   966322 

Sa.,  30.7.2022: Johannis-Apotheke, Obere Kai-
serstraße 113,   06894/53500 

So.,  31.7.2022: Markt-Apotheke, Rickertstra-
ße 42,    06894/4405 

 

 

 

 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 

Ansprechpartnerin:  Aneta Houy 
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Montags: nur alle 14 Tage in den geraden 

Wochen von 17.00 bis 18.00 Uhr. 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
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zeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt 
Anzeigenpreisliste Nr. 9 vom 1.1.2022. Bei Nicht-
lieferung bestehen keine Ansprüche gegen den 
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 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 499 

Mittwoch, 10.8.2022 
Nächste Ausgabe erscheint am 18. Aug. 
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 Öffnungszeiten Pfarrbüro:    06894/5609 
 Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 

 

Sonntag,  24. Juli 2022: 
10.00 Uhr: Gottesdienst,  Pfrin. A. Pachel 

Sonntag,  31. Juli 2022: 
10.00 Uhr: Gottesdienst,  Pfrin. A. Pachel 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

Samstag,  23. Juli 2022: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse 

Samstag,  30. Juli 2022: 

11.00 Uhr: Taufe Emil Hannes Brocher 

14.00 Uhr: Taufe Elina Wissig 
17.00 Uhr: Vorabendmesse 

Mittwoch,  3. August 2022: 

18.00 Uhr: Heilige Messe 
 

Vorschulkinder der Kita Herz Jesu besuchen Bäckerei Anstadt 
 

HASSEL, 28.06.2022 .  Mit vielen Fragen im Gepäck 
und voller Spannung besuchten die Vorschulkinder 
der Kita Herz Jesu die Backstube der Bäckerei An-
stadt. Nach einer langen Corona-Pause war dies end-
lich wieder möglich! 

Die Kinder hatten viele Fragen an Bäckermeister 
Rudolf Anstadt. Wie wird aus Getreide Mehl? Was 
braucht der Teig zum Gehen? Aus welchen Zutaten 
besteht Brot? Diese und noch viele andere Fragen hat 
ihnen Bäcker Rudi Anstadt geduldig beantwortet.  

Das Highlight war dann natürlich das selbständige 
Formen und Herstellen der leckeren Teilchen oder wie 
der Hassler sagt: Kaffeestickscha.  

Die Vorschulkinder der Kath. Kita Herz Jesu sagen 
an Rudolf Anstadt vielen Dank für den wunder-
schönen Vormittag. - N. Rambaud / Foto: D. Wirth - 
 

 

Tagesfahrt nach Cochem an der Mosel des VdK-Ortsverbands Hassel 
 

HASSEL, 25.06.2022 .  Bereits bei der Abfahrt am 
letzten Juni-Samstagmorgen herrschten hochsommer-
liche Temperaturen, als 39 gutgelaunte Mitglieder und 
Freunde des VdK Hassel zu einem Ausflug nach 
Cochem starteten. Nach etwa einer Stunde lenkte der 
Fahrer Otto den Bus für ein leckeres Frühstück auf 

einen Rastplatz. Frisch gestärkt ging es auf direktem 
Weg nach Cochem. 

Mit einem kurzen Fußweg gings zur Besichtigung 
mit Vorführung einer der ältesten Senfmühlen Euro-
pas, die 1810 gegründet wurde. Nach einem kurzen 
individuellen Bummel durch das schöne Moselstädt-
chen, wartete eine Fahrt mit dem Mosel-Wein-Express 
mit Rundfahrt und Informationen zu den Sehenswür-
digkeiten der Gegend. Imposant die mittelalterliche 
Reichsburg auf einer der Anhöhen rechts und links der 
Mosel. 

Wer wollte, konnte danach noch eine kleine Wein-
probe machen, oder zwei oder drei. Viel zu schnell 
holte der Bus die Reisegesellschaft auch wieder ab. 
Zum abschließenden gemeinsamen Abendessen wur-
de bei Schweich im Hotel Leinenhof eingekehrt. 

Fazit: Gute Organisation, netter Busfahrer, tolle Teil-
nehmer, bitte um Wiederholung. - A. Zimmermann - 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

Unsere nächste Ausgabe 499 

erscheint erst am 18. August 
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KCH bestätigt Vicentini als Vorsitzende 
 

HASSEL, 22.06.2022 .  Zu seiner diesjährigen Jahres-
hauptversammlung hatte der Karnevalclub Hassel in 
den Sitzungssaal des alten Rathauses eingeladen. Die 
Versammlung stand von Anfang an unter keinem gu-
ten Stern. Der Termin musste mehrfach verschoben 
werden und dann konnte die Versammlung nicht am 
Stück durchgezogen werden, da der Sitzungspräsident 
aus beruflichen Gründen erst verspätet teilnehmen 
konnte. 

Aber dann liefs. Die Vorsitzende und die anderen 
Vorstandsmitglieder erstatteten ihren Tätigkeitsbe-
richt. Wegen Corona konnten nicht viele Veranstal-
tungen stattfinden. Es gab keine Präsenzkappensit-
zung, sondern in diesem Jahr nur eine kleine Online-
Sitzung. Die Garden konnten nicht trainieren und auf-
treten. Wegen der Pandemie kam es bei den Veran-
staltungen zu Verlusten. Die Kassenprüfer Markus 
Hauck und Klaus Bleif konnten eine ordnungsgemäße 
Kassenführung feststellen. Die nicht anwesenden Kas-
senprüfer empfahlen in ihrem Kassenbericht die Ent-
lastung der Schatzmeisterin und der gesamten Vor-
standschaft. 

Unter der Versammlungsleitung von Dieter Wirth 
wurde die Entlastung durchgeführt und die neue Vor-
standschaft gewählt: Vorsitzende Susanne Vicentini, 
Stellvertreterin Sina Wendel, Schatzmeisterin Larisa 
Gräber, Organisationsleiterin Marie Wöffler, Schrift-
führerin Sarah-Marie Jung, Jugendwartin Franzsika 
Tobae, Elferratspräsident Rudolf Anstadt. Beisitzer 
Nicolas Maus, Karin Borner, Nils Kreitel.  

Im August letzten Jahres wollte die Vorstandschaft 
neue Wege gehen. Nach ausgefallener Kappensitzung 
sollten die Garden und die Mitglieder wieder eine Ge-
legenheit bekommen, sich zu treffen. Das wollte man 
aber nicht nur vereinsintern, sondern ging eine Zusam-
menarbeit mit dem neuen St. Ingberter Karnevals-
verein „Die Schermscha“ ein. Doch diese Zusammen-
arbeit wurde nun bei der Jahreshauptversammlung 
kritisch gesehen und wird nicht weiter verfolgt. 

Viel Diskussion gab es bei TOP 14: Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge. Die Jahresmitgliedsbeiträge des 
KCH unterscheiden sich zwischen aktiven und passi-
ven Mitgliedern: 

 
 

Aktive Kinder 30,00 € / Jahr  (alt 18 €) 

Aktive Erwachsene 36,00 € / Jahr  (alt 24 €) 

Passive Kinder 18,00 € / Jahr   

Passive Erwachsene 24,00 € / Jahr   

Familienbeitrag (2 Erw. + 2 Kinder) 90,00 € 
 

 

Auf die neue Vorstandschaft wartet viel Arbeit. 

Die neuen Vorstandsmitglieder müssen sich einarbei-

ten und die nächste Kappensitzung soll wieder in Prä-

senz über die Bühne gehen. - wir / Foto: D. Wirth - 
 
 

Haushaltshilfe gesucht 
 

Suche zuverlässige Putzhilfe / Haushaltshilfe nach 
Hassel. Einsatz zweimal im Monat-Stundenanzahl 
nach Arbeitsanfall. Alles Weitere bei telefonischer 
Kontaktaufnahme. Tgl. ab 18 Uhr.  0152/29496005. 
 

Weisgerber-Ausstellung in Tholey 
THOLEY / ST. INGBERT, 12.07.2022 .  Am frühen 

Dienstagabend wurde in der Abtei Tholey eine Albert-

Weisgerber-Ausstellung eröffnet. Seit langem sind da-

mit wieder die Werke des großen St. Ingberter Malers 

zu sehen: bis zum 9. Oktober 2022 im Kapitelsaal der 

Benediktinerabtei. Schwerpunkt der Ausstellung sind 

die religiösen Werke des Künstlers. 

In unserer nächsten Ausgabe werden wir aus-

führlich über die Ausstellung berichten. - wir - 


